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Süßwaren-Boom: 3.500 Beschäftigte
erhalten 7,5 % Lohnerhöhung!

Mitarbeiter der Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg
erhalten ab 2024 7,5% mehr Lohn sowie eine

Inflationsausgleichsprämie.

Waldenbuch, Deutschland - Die Süßwarenindustrie in Baden-
Württemberg hat erfreuliche Neuigkeiten für ihre Beschäftigten.
Rund 3.500 Mitarbeitende dürfen sich auf eine signifikante
Tariferhöhung freuen. Die Gewerkschaft NGG hat kürzlich in
Stuttgart bekanntgegeben, dass die Löhne in der Branche um
7,5 Prozent steigen werden, und dies in zwei Schritten. Darüber
hinaus wird eine Inflationsausgleichsprämie in Höhe von 500
Euro gewährt. Diese Maßnahme betrifft namhafte Unternehmen
der Region, darunter auch Ritter Sport, Mondelez sowie Vivil.

Die Lohnerhöhungen werden ab dem 1. Januar 2024 wirksam,
wobei zunächst die Entgelte um 5 Prozent oder mindestens 145
Euro angehoben werden. Dies ist ein wichtiger Schritt inmitten
zunehmend steigender Lebenshaltungskosten. Im Dezember
2024 wird die Inflationsausgleichsprämie ausgezahlt, und es ist
eine weitere Erhöhung von 2,5 Prozent geplant, die zum 1.
Oktober 2025 in Kraft tritt.

Details zur Tariferhöhung

Die Gewerkschaft NGG hat diese Tariferhöhung als wesentlichen
Fortschritt für die Beschäftigten in der Süßwarenbranche
hervorgehoben. Der Sektor umfasst mehrere bekannte
Unternehmen, und die Anpassung der Gehälter wird vielen
Beschäftigten zugutekommen. Die Inflationsausgleichsprämie



bietet den Mitarbeitenden eine finanzielle Entlastung, die in
Zeiten steigender Preise besonders wichtig ist.

Die ersten Anpassungen sollen dazu beitragen, die Kaufkraft der
Angestellten stabil zu halten. Vor allem angesichts der aktuellen
wirtschaftlichen Gegebenheiten ist es entscheidend, dass
Unternehmen wie Ritter Sport und Mondelez ihren Mitarbeitern
eine faire Entlohnung bieten. Diese Maßnahmen könnten auch
als Modell für andere Branchen dienen, die vor ähnlichen
Herausforderungen stehen.

Der Schritt zur Tariferhöhung in der Süßwarenindustrie zeigt
zudem, dass Gewerkschaften eine wichtige Rolle im Sinne der
Arbeitnehmerinteressen spielen. Durch Verhandlungen und
entsprechende Druckausübung können sie Verbesserungen
erreichen, die sich positiv auf die Lebensqualität der
Beschäftigten auswirken. Informationen über diesen Prozess
sind in den Medien, wie zum Beispiel www.schwarzwaelder-
bote.de, weiterhin zu finden.

Die Implementierung solcher Tarifänderungen ist entscheidend,
um die Attraktivität der Branche zu steigern. Unternehmen
müssen nicht nur ihren bestehenden Mitarbeitern ein gutes
Einkommen bieten, sondern auch potenziellen neuen
Angestellten zeigen, dass eine Karriere in der Süßwarenindustrie
lohnenswert sein kann. Diese Entwicklungen werden weiterhin
genau beobachtet werden, da sie auf zukünftige Trends in der
Arbeitswelt hinweisen könnten.

Details
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